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Energieeffizienz einfach selbst
in die Hand nehmen
Auch kleinere Dämmmaßnahmen im Haus zahlen sich aus

Das Thema Energieeffizienz
ist eine Jahrhundertaufga-
be, denn sie ist ein Kernele-

ment auf demWeg zu einer klima-
neutralen Welt. Wenn über Mög-
lichkeiten nachgedacht wird,
Energie nachhaltig zu sparen,
denken Hauseigentümer oft zu-
nächst an den Austausch bzw. die
Erneuerung der Heizanlage. Was
viele jedoch nicht wissen: Eine
Heizanlage kann noch so modern
sein – bei nicht vorhandener oder
unzureichender Dämmung des
Hauses bleibt die Energieeffizienz
auf der Strecke, da die Heizener-
gie über Dach und Außenwände
verloren geht. Lässt das Budget
umfangreichere energetische Sa-
nierungsmaßnahmen nicht zu,
können schon kleine Dämmmaß-
nahmen die Heizkosten spürbar
senken. Die Isolierung von Heiz-
undWarmwasserleitungenmitMi-
neralwolle beispielsweise zahlt
sich schnell aus und lässt sich mit
geringemAufwand im Do-it-your-
self-Verfahren umsetzen. Glei-

dämmung spart im Gebäude jahr-
zehntelang ein Vielfaches der
Energie und CO₂, die für die Pro-
duktion eingesetzt wurden. Der
fast vollständig aus natürlichen
Rohstoffenundbis zu80%aus re-
cycelbarem Material bestehende
Dämmstoff wird in Form von Mat-
ten, Filzen, RohrschalenoderPlat-
ten in zahlreichen Anwendungen
rund ums Haus eingesetzt. Als
Multifunktionsdämmstoff bringt
Mineralwolle dabei Wärme- und
Schallschutzzusammen,dennso-
wohl Glas- als auch Steinwolle
können den Schall absorbieren
und somit Lärm von innen und
außen dämpfen. Mineralwolle ist
außerdem von Natur aus nicht
brennbar und verbessert daher
auch den passiven Brandschutz.
Kleinere Maßnahmen mit Mineral-
wollewiedieDämmungderobers-
ten Geschossdecke, der Rohrlei-
tungen oder der Kellerdecke bis
hin zur vollständigen Dach- und
Fassadendämmung lohnen sich
also. (HLC)

chesgilt für dieDämmungderKel-
lerdecke und insbesondere des
Dachgeschosses. Sei es, um den
Energieverbrauch zu reduzieren,

in den Werterhalt der eigenen Im-
mobilie zu investieren oder die
Wohnqualität und Wohngesund-
heit zu verbessern – es gibt viele

gute Gründe, zu dämmen. Hierbei
ist Mineralwolle, sprich Glas- oder
Steinwolle, alsDämmmaterial eine
optimale Wahl: Eine Mineralwoll-

Über Dach und außenwände geht bei unzureichender Dämmung viel Heizenergie verloren. Eine Mineralwolldäm-
mung spart im Gebäude jahrzehntelang ein Vielfaches der Energie und CO₂, die für die Produktion eingesetzt
wurden. Foto: HLC/FMI/Frank Oppermann – Shutterstock

Kantig, kernig, Keramik
Spanische Fliesen machen eine gute Figur in Küche & Co.

Modernes Wohnen zeich-
net sich durch fließende
Übergänge aus. Vor allem

der Wohn-, Koch- und Essbereich
ist meist offen und großzügig ge-
staltet – ohne Türen und trennen-
de Wände, dafür mit viel Platz für
geselligesBeisammensein. Fürein
harmonisches Gesamtbild ist es
sinnvoll, in allen Bereichen das
gleiche Material zu verwenden.
Die optimale Wahl sind spanische
Keramikfliesen. Sie sind nicht nur
in unzähligen attraktiven Farben
und Formaten erhältlich, sondern
überzeugen auch durch vielfältige
Materialeigenschaften, die gera-
de in der Küche zum Tragen kom-
men. Denn wo geschnippelt und
gekocht wird, müssen hygieni-
sche Bedingungen herrschen! Für
Keramikfliesen aus Spanien ein
Kinderspiel, schließlich sind sie
äußerst pflegeleicht: Wasser und
ein paar Tropfen Spülmittel genü-
gen, um Fett und andere Flecken

rückstandslos zu entfernen. Das
Feinsteinzeugeignetsichnichtnur
hervorragend als Wand- und Bo-
denbelag oder als Möbelverklei-
dung, sondern macht auch als
ArbeitsplatteeineguteFigur.Dank
der stark verdichteten, kratzfes-
tenOberflächekannmanaufkera-
mischen Fliesen sogar Gemüse
und Fleisch schneiden – Mikro-
organismen, Bakterien und
Schimmelpilze haben keine Chan-
ce! Selbst heiße Töpfe und Pfan-
nen lassen sich auf dem extrem
feuer- und hitzebeständigen Ma-
terial bedenkenlos abstellen. Ein
weiteresPlus:SpanischeKeramik-
fliesen garantieren ein wohnge-
sundesRaumklima, überall und je-
derzeit. (HLC)

Die designstarke Fliesenserie eig-
net sich optimal für Küchenarbeits-
platten und Möbelverkleidungen.
Foto: HLC/Tile of Spain/Coverlam Top by

Grespania

Sanierungs-Startschuss: Die beste Zeit ist jetzt!
Der Austausch alter Fenster schont den Geldbeutel und steigert den Immobilienwert

Die Entwicklungen der Ver-
gangenheit haben klar ge-
zeigt, wie sinnvoll es ist, in

dieenergetischeQualität vonBe-
standsbauten zu investieren und
daseigeneZuhause fit fürdieZu-
kunft zu machen. Das gilt sowohl
für Energieeinsparpotenziale als
auch für eine Verringerung des
ökologischen Fußabdrucks.
NebenFassadeundDach sindes
vor allem Fenster und Türen, die
einen wichtigen Beitrag zu einer
effizienten Gebäudedämmung
leisten können. Wie einfach sich
Klimaschutz und eine Entlastung
der Haushaltskasse durch zeit-
nahe Modernisierungsmaßnah-
men verbinden lassen, wissen
Profis. Durch die Aufrüstung von
veraltetenFensternaufeffiziente
Dreifachverglasungen können
nichtnurdieHeizkostennachhal-
tig gesenkt, sondern auch die
CO2-Emissionen erheblich redu-
ziert werden. Dafür gibt es ein
breites Produktsortiment aus
Kunststoff-, Kunststoff-Alu- so-
wie Holz/Alu-Fensterlösungen.

Bestens geeignet für Sanierun-
gen sind beispielsweise Ver-
bundfenster, die vier Funktionen
in einem Produkt vereinen: Son-
nen-, Sicht-, Wärme- und Schall-
schutz. Vor allem dank des zwi-
schen den Fensterscheiben in-
tegrierten Sonnenschutzes mit
PV-Modul, Akku und Tempera-
tursensoren wird das Raumklima
ganz ohne zusätzliche Energie-
versorgung positiv beeinflusst –
im Sommer kann Überhitzung
vermieden und im Winter die
Wärme des Sonnenlichts optimal
genutzt werden. Eine Nachrüs-
tung ist zu jeder Jahreszeit prob-
lemlosmöglichundunkompliziert
umgesetzt, da für die Beschat-
tung kein Eingriff ins Mauerwerk
vonnöten ist.Weiterer Pluspunkt:
Neben der Kosten- und CO2-Re-
duktion zahlt sich eine Fenster-
sanierung auch in Sachen Kom-
fort und Wohngesundheit aus,
steigert den Wert der Immobilie
nachhaltig und wird vom Staat
mit attraktiven Förderungen be-
zuschusst. (HLC)

Durch einen austausch alter Fenster gegen moderne Modelle mit effizienter Dreifachverglasung können im Jahr
mehrere tausend Euro an Energiekosten eingespart werden. Foto: HLC/Internorm
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Ihre Fachleute für

barrierefreie Bäder!

Lange Reihe 36 • 30938 Burgwedel-Thönse • Tel. 05139 - 89 37 34 • www.nebeling-gmbh.de

So könnte Ihr neues Bad aussehen

• Malerarbeiten
• Bodenbeläge
• Fassaden-

beschichtungen
• Schimmelsanierungen
• Akustiklösungen

30938 Großburgwedel ∙ Ehlbeek 9 ∙ Tel. 05139 - 89 65 38 ∙ www.Lalk.de

Maler (m/w)
ab sofort gesucht!

www.siedle.de

Tür auf?
Natürlich.
Einfach sitzen bleiben.
Und trotzdem öffnen.
Mit der mobilen Tür-
kommunikation von Siedle.
Für iOS und Android.

Ehlbeek 19 ∙ 30938 Burgwedel
Tel. (05139) 89 44 77 + 89 44 06
Fax 89 44 48
info@elektrotechnik-wadewitz.de
www.elektrotechnik-wadewitz.de

Schimmelpilze und
Feuchtigkeitsbeseitigung

Handeln Sie rechtzeitig, um Ihre Gesundheit nicht zu
gefährden und um unnötige Kosten zu vermeiden.

Ich berate Sie gern.

Stefan Ridder
Schillerslager Str. 2
30938 Burgwedel
OT Engensen

Tel. 05139-981868
Mobil 0173-6045378

Stefan

Gardinen · Teppichboden · Sonnen- u. Sichtschutz · Insektenschutz

Dekoration · Wäscheservice · Beratung und Montage vor Ort
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